
Kaffeehausnachmittag  mit  den
Latin  Ladies:  köstliche
Stimmen zu köstlichen Kuchen
„Lord of the Dance“ ist ursprünglich keine irische Tanzshow,
sondern ein Lied über Jesus. Auch haben viele Songs von der
Grünen Insel ein wahlweise trauriges oder fröhliches Ende. Der
Kaffeehausnachmittag  am  Sonntag  im  Stadtmuseum  bot  zum
köstlichen Gesang der „Latin Ladies“ und köstlichen Kuchen
mancherlei Wissenswertes über die Musik aus Irland.

Latin Ladies im Bergkamener
Stadtmuseum

Zusammengetragen hatte das Wilfried Müller, der auch locker
durchs  keltisch-irisch-englische  Programm  dieses  besonderen
Frauenchors  führte.  Viele  Besucher  dieses  ausverkauften
Konzerts mag sich wundert haben, warum die Latin Ladies mit
ihren tollen Stimmen so selten öffentlich zu hören sind. Ein
Grund ist sicherlich, dass die Damen dem Kamener Oratorienchor
angehören, dessen Probenbetrieb sie doch mächtig einspannt.

Die Iren seien für die Engländer wie die Ostfriesen bei uns,
bemerkte Wilfried Müller. Das hat aber bestimmt nicht dazu
geführt,  dass  die  Melodie  eines  der  bekanntesten  irischen
Songs „Wild Rover“ für die heimliche Hymne der Friesen „An der
Nordseeküste“ herhalten musste. Noch pikante ist: Wild Rover

https://bergkamen-infoblog.de/kaffeehausnachmittag-mit-den-latin-ladies-koestliche-stimmen-zu-koestlichen-kuchen/
https://bergkamen-infoblog.de/kaffeehausnachmittag-mit-den-latin-ladies-koestliche-stimmen-zu-koestlichen-kuchen/
https://bergkamen-infoblog.de/kaffeehausnachmittag-mit-den-latin-ladies-koestliche-stimmen-zu-koestlichen-kuchen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/01/Latin-Ladies.jpg


war ursprünglich ein Lied gegen den Alkohol.

Songs aus Irland in den Hitparaden
Alte  irische  Lieder  haben  es  sogar  bis  in  die  Hitparaden
geschafft. Die Melodie von „Morning has broken“ (Cat Stevens)
gehört  ursprünglich  zu  einem  Weihnachtslied  aus  dem  19.
Jahrhundert. Der wohl bekanntesten aktuellen irischen Sängerin
Enya haben die Latin Ladies gleich einem kleinen Block mit
vier Liedern gewidmet.

Einziger Wermutstropfen am Sonntagnachmittag war allein die
Gewissheit, dass mit diesem wunderschönen Konzert der Latin
Ladies auch die Saison 2013/14 für die Kaffeehausnachmittage
zu Ende gegangen ist. Tröstend ist vielleicht, dass diese
Tradition auch nach dem Abschied von Museumsleiterin Barbara
Strobel nicht abreißen wird. Es wird bestimmt wieder zwei Mal
„Lieder und Geschichten am Kamin“ mit Mona und ihren Freunden
geben und vielleicht auch ein Wiederhören mit den schönen
Stimmen der Latin Ladies. Merken sollte sich alle eins, die
dann dabei sein wollen: Rechtzeitig Eintrittskarten besorgen,
bevor die Kaffeehausnachmittage ausverkauft sind.

Weitere Infos zu den Latin Ladies gibt es hier.

http://www.latinladies-kamen.de/

